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Gottes Wahrheit ist 
zart und zerbrechlich
Gedanken zur Passions- und Osterzeit 

Sie halten das Gemeindemagazin 

Nr. 293 in der Hand. Darin finden Sie 

Einblicke in das Gemeindeleben in 

und um Großgründlach. Mit Einla‐

dungen zu Gottesdiensten und Ver‐

anstaltungen mitten in der 

Passionszeit.

 

Die Passionszeit lädt uns ein, langsa‐

mer zu werden. Sie führt uns dort‐

hin, wo Gottes Wahrheit nicht 

festgehalten, sondern empfangen 

wird. Das Bild zeigt es: eine verletzte 

Hand, aus der ein goldener 

Schmetterling aufsteigt. „Gott, deine 

Wahrheit ist zart, zerbrechlich und 

verzaubernd. Wenn wir sie für uns 

festhalten wollen, 

flattert sie schwe‐

relos davon“. Eine 

Wahrheit, die sich 

entzieht, sobald 

wir sie greifen wol‐

len – und nur 

bleibt, wenn wir 

sie behutsam las‐

sen.

In der Passion be‐

gegnen wir Jesus, 

dessen Wahrhaftig‐

keit nicht laut ist. Er kommt ohne 

Rüstung, ohne Machtgestus. Seine 

Wahrheit ist ein Weg der Liebe, nicht 

des Siegens. Die Karwoche bedeutet 

deshalb Abschied von unseren fest‐

gehaltenen Erwartungen: Jesus er‐

obert nicht, er verwandelt. Am 

Gründonnerstag wird Wahrheit ge‐

teilt wie Brot, am Karfreitag liegt sie 

offen und verwundet da.

Das Kreuz wirkt wie die abge‐

schnittene Hand im Bild: unge‐

schützt, leer, schmerzend. Und doch 

bricht gerade aus dieser Leere ein 

neues Leuchten hervor. Gottes 

Wahrheit wird am Kreuz nicht zer‐

stört – sie wird entblößt. Sie zeigt 

sich als Liebe, die bis in die tiefste 

Dunkelheit reicht.

Der Karsamstag ist der stille Zwi‐

schenraum. Ein Tag, an dem nichts 

geschieht und doch alles geschieht. 

Die Auferstehung keimt im Verbor‐

genen wie ein Schmetterling im Ko‐

kon.

Und dann: Ostern. Nicht machtvoll, 

sondern zart. Ein Name, leise ge‐

sprochen im Garten. Licht, das sich 

über eine noch 

zitternde Welt legt. 

Die Auferstehung 

ist der Moment, in 

dem Gottes Wahr‐

heit wieder auf‐

steigt – frei, 

ungreifbar, leben‐

dig. Zerbrechlich 

und doch stärker als 

der Tod.

Ostern erinnert uns: 

Die Wahrheit Gottes 

bleibt nicht, wenn wir sie festhalten 

wollen. Sie bleibt, wenn wir die Hän‐

de öffnen. Denn die Liebe, die wir 

nicht besitzen können, findet uns 

von selbst.

So führt uns diese Zeit zu einem ein‐

fachen Gebet:

Gott, öffne unsere Hände.

Damit deine Wahrheit nicht davon‐

fliegt –

sondern bei uns landen kann.

Ihr Pfarrer Florian Wörnle 
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Starkes Kreuz für Demokratie
Kommunalwahlen am 8. März 2026 

Am 8. März finden die bayerischen 

Kommunalwahlen statt. Kommunal‐

politik gestaltet unser Leben direkt 

vor Ort: Sie sorgt für Wasser, Ener‐

gie, Müllentsorgung und Brand‐

schutz, stärkt Bildung, Soziales, 

Pflege und Gesundheit und fördert 

Kultur, Sport und Jugendarbeit. Sie 

ist die demokratische Ebene, die den 

Menschen am nächsten ist.

Als Evangelisch‐Lutherische Kirche in 

Bayern (ELKB) ermutigen wir Chris‐

tinnen und Christen, sich aktiv für 

unsere Demokratie einzusetzen – 

nicht nur durch die Teilnahme an 

Wahlen, sondern auch durch Enga‐

gement und Kandidaturen in demo‐

kratischen Parteien und 

Vereinigungen. Wir stehen an der 

Seite aller demokratischen Kandidie‐

renden und  Mandatsträger und un‐

terstützen sie besonders dann, wenn 

sie Anfeindungen, Hass oder Hetze 

erleben.

Unter dem Motto „Unser starkes 

Kreuz für Demokratie“ beteiligt sich 

die ELKB an einer landesweiten 

Kampagne im Vorfeld der Kommu‐

nalwahlen. Den Auftakt bildete ein 

gemeinsamer Wahlaufruf von Lan‐

desbischof Christian Kopp und Kardi‐

nal Reinhard Marx. Der Landes‐

kirchenrat hat zudem klargestellt, 

dass kirchliche Leitungsämter mit ei‐

ner Kandidatur für gesichert extre‐

mistische, menschenfeindliche oder 

völkische Parteien unvereinbar sind. 

Weitere Informationen:

www.unser‐starkes‐kreuz.de

Anknüpfend daran erinnern wir an 

die Initiative „Großgründlach steht 

FÜR…“ und an das stattgefundene 

Treffen am 11. Dezember 2025, bei 

dem deutlich wurde, wie wichtig es 

ist, den Mehrwert demokratischer 

Strukturen sichtbar zu machen, dar‐

über ins Gespräch zu kommen und 

sie aktiv zu stärken und zu bewah‐

ren. Plakate zur Initiative „Groß‐

gründlach steht FÜR…“ können 

weiterhin im Pfarramt abgeholt wer‐

den. Wir laden herzlich ein, damit 

ein sichtbares Zeichen für Demokra‐

tie und Zusammenhalt zu setzen. 

Darüber hinaus plant der „AK ‐ für 

Kinder‐ und Jugendarbeit im Knob‐

lauchsland“ am 8. Mai ein Familien‐

fest zum Thema Demokratie; nähere 

Infos siehe Plakate und Flyer. 

Ihr Pfarrer Florian Wörnle

Der Weltgebetstag lädt Menschen 

auf der ganzen Welt ein, über Län‐

dergrenzen hinweg gemeinsam zu 

beten und Solidarität zu leben. In 

diesem Jahr steht Nigeria im Mittel‐

punkt – ein Land voller kultureller 

Vielfalt, lebendiger Traditionen und 

starkem Glauben. Gleichzeitig ist Ni‐

geria geprägt von großen Herausfor‐

derungen wie 

sozialer Ungerech‐

tigkeit, Gewalt und 

wirtschaftlicher Un‐

sicherheit. 

Die Stimmen der 

Frauen aus Nigeria 

erzählen von Hoff‐

nung, Mut und dem 

Wunsch nach Frie‐

den. Ihr Vertrauen 

darauf, dass Verän‐

derung möglich ist, ermutigt uns, 

hinzuschauen, mitzubeten und Ver‐

antwortung füreinander zu überneh‐

men. Entsprechend lautet das Motto 

des diesjährigen Weltgebetstags 

„Kommt! Bringt eure Last.“ (nach 

dem Matthäus‐Evangelium 11. Kapi‐

tel).

Martina Back

Gemeinsam statt einsam
Kurzes Innehalten in der Fastenzeit

Sie sind herzlich eingeladen zu klei‐

nen meditativen Pausen an fünf 

Mittwoch 

Abenden 

25.02., 04.03., 

11.03., 18.03., 

25.03., um 

19:00 Uhr im 

evangelischen 

Gemeindezen‐

trum.

Im Anschluss 

daran, ca. um 19:30 Uhr, besteht die 

Möglichkeit miteinander ins Ge‐

spräch zu kommen.

Das ökumenische

Vorbereitungsteam

Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 6. März, 19 Uhr im Gemeindezentrum  
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Konfirmation 2026
Ein besonderer Konfi-Jahrgang sagt „Ja“ 

Am 19. April feiern 31 Jugendliche 

(in den Festgottesdiensten um 9:00 

Uhr und um 11:00 Uhr) ihre Konfir‐

mation – ein mutiges „Ja“ zu Gott, 

zur Taufe, zur Gemeinde und zum 

persönlichen Glauben.

Ein besonderes Konfi‐Jahr

Dieser Jahrgang startete im Septem‐

ber regional in der Region Süd, ge‐

meinsam mit Konfis aus Tennenlohe, 

Eltersdorf, Bruck und Erlöser. Über 

70 Beteiligte – Konfis, Teamerinnen, 

Teamer und Hauptamtliche – erleb‐

ten ein Jahr voller Gemeinschaft, 

Glauben und lebendiger Begegnun‐

gen.

Danke an die Kirchenvorstände, El‐

tern und Familien für ihr Vertrauen – 

und an die TeamerInnen, ohne die 

dieses Projekt nicht möglich wäre.

Highlights des Jahres

Der große Kennenlernabend brachte 

die Jugendlichen zusammen und leg‐

te den Grundstein für gemeinsame 

Erlebnisse. 

Konfifreitage und ‐samstage: An ver‐

schiedenen Orten konnten die Konfis 

ihre eigene und andere Gemeinden 

und den Glauben hautnah erleben. 

Das Highlight war KonfiCastle (Seite  

6): Das beliebte Freizeitwochenende 

des CVJM Bayern auf der Burg Wern‐

fels bot 

Abenteuer, 

Spiele und 

kreative 

Workshops 

– ein un‐

vergessli‐

ches 

Erlebnis 

voller Spaß 

und Glau‐

bensmo‐

mente.

Die Konfirmation – ein Fest des 

Glaubens

Die Feiern finden in den jeweiligen 

Kirchengemeinden statt – ein Fest 

für Glaube, Gemeinschaft und Freu‐

de. Liebe Konfis: Ihr seid die Zukunft 

unserer Kirche! Gestaltet sie mit der 

Leidenschaft und Lebensfreude, die 

wir bei euch erleben durften.

Blick nach vorne: Neuer Konfi‐Jahr‐

gang 2026/2027

Nach der Konfirmation startet der 

neue Konfi‐Jahrgang für getaufte 

Kinder unserer Gemeinde. Sie entde‐

cken Schritt für Schritt die Welt des 

Glaubens, erleben Gemeinschaft und 

bereiten sich auf ihre eigene Konfir‐

mation vor. Eine Einladung folgt per 

Brief. 

Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr 

voller Begegnungen, Aktionen und 

wertvoller Momente.

Ihr Pfarrer Florian Wörnle

Am Sonntag, 29. März, laden wir 

ganz herzlich zu unserer Kirche Kun‐

terbunt ein – einem fröhlichen und 

bunten Gottesdienst für alle Genera‐

tionen im Gemeindezentrum.

Start ist ab 10:00 Uhr – mit kreativen 

und aktiven Stationen. Wir entde‐

cken zusammen die Geschichte von 

Jesus, der auf einem Esel nach Jeru‐

salem reitet, und erfahren, warum 

die Menschen ihm damals zujubel‐

ten: „Hosanna!“. Dieses Jahr dürfen 

wir die Geschichte sogar mit Alpakas 

vom Feldner‐Hof erleben – die zwar 

keine Esel sind, aber genauso lie‐

benswert! Um ca. 11:30 Uhr feiern 

wir gemeinsam einen Gottesdienst.

Und ganz besonders: Danach wollen 

wir gemeinsam Mittagessen – wir 

freuen uns über ein buntes Mit‐

bringbuffet! Bitte beteiligen Sie sich. 

Es wird kreative Stationen, Spiel und 

Spaß geben, Zeit zum Entdecken und 

Begegnen – und natürlich ein herzli‐

ches Miteinander für Jung und Alt.

Herzliche Einladung

Euer Team der Kirche Kunterbunt

Kirche Kunterbunt am Palmsonntag mit Alpakas

Konfirmanden 2025/2026: 
Tom Adler, Hanna Ammon, Valentin Bloß, Frida Böhm, Emilia Böhm, Emma Brunner, Tristan Bruns, Philip Chadzijanidis, 

Moritz Gloser, Anton Graß, Phil Groß, Leni Groß, Clara Heinrich, Leander Herlt, Anton Hüttel, Nico Holfelder, Clara 

Hofmann, Lea Höfler, Tiana Irrgang, Luca Maniscalchi, Leopold Muckelbauer, Leon Neubauer, Joshua Rettelbach, 

Helene Ritter, David Rudolf, Charlotte Schramm, Luca Schwarzer, Julius Vondran, Franziska Wagner, Immanuel Wörnle, 

Katja Victoria Zimmermann
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Glaube und Religion in der         
zweiten Lebenshälfte
Steh auf - dein Glaube hat dir geholfen (Lk 17,19) 

So nennen wir unser Gesprächsan‐

gebot im Gemeindezentrum. An vier 

Donnerstag‐Abenden im März wid‐

men wir uns Glaubens‐ und Lebens‐

fragen, die für uns alle wichtig sein 

könnten. Immer 19:30 Uhr bis ca. 

21:00 Uhr im Kleinen Saal.

Wir: sind ein Pfarrer und eine Religi‐

onspädagogin im Ruhestand.

Sie: könnten gerade so „um die Ren‐

te rum“ sein oder in den ersten 

Ruhestandsjahren.

05.03.  Alt werden – weise werden

12.03.  Meine Geschichte mit Gott

19.03.  Jesus mein Begleiter

26.03.  Was wird sein?

Was trägt noch gut an unserem 

Glauben – was gar nicht mehr so?

Wir suchen „Denkanregungen – Aus‐

tausch – Einübung“.

Sind Sie neugierig geworden? Dann 

melden Sie sich bitte bis 28.02. im 

Pfarramt unter 0911 301305 an.

Herzlich und gespannt grüßen Sie 

Helga Jakob‐Stralka und Rudolf Koch

Einladung zur Jubelkonfirmation
Feier der Jubelkonfirmationen in die Laurentiuskirche 

Es ist ein besonderer Moment der 

Erinnerung und Dankbarkeit: Vor 25, 

50, 60, 75 oder gar 80 Jahren haben 

Sie in der St. Laurentius‐Kirche Ihre 

Konfirmation gefeiert. Nun laden wir 

Sie herzlich ein, dieses Jubiläum ge‐

meinsam mit Ihren ehemaligen Mit‐

konfirmandinnen 

und Mitkonfirman‐ 

den zu feiern.

Am Sonntag, 

26. April, 10 Uhr in 

der St. Laurentius‐

Kirche möchten wir 

gemeinsam im 

Gottesdienst zu‐

rückblicken, uns er‐

innern und Gott für 

die vergangenen 

Jahre danken. Auch 

ein Wiedersehen 

mit Ihren damali‐

gen Mitschülerin‐

nen und 

Mitschülern wird 

ein Höhepunkt die‐

ses Festtages sein.

Um die Feierlichkeiten gut vorzube‐

reiten, ist eine Vorbesprechung am 

Donnerstag, 26. Februar, um 18:30 

Uhr im Gemeindezentrum (großer 

Saal) geplant. Wir bitten Sie, daran 

teilzunehmen, wenn es Ihnen mög‐

lich ist. Bitte bringen Sie zur Vorbe‐

reitung Ihre ausgefüllte Anmeldung 

mit. 

Sollten Sie verhindert sein, bitten wir 

Sie, die Anmeldung bis spätestens 

24. Februar im Pfarramt abzugeben 

oder sich telefonisch unter 0911/

30 13 05 oder per E‐Mail an 

pfarramt.grossgruendlach.n@

elkb.de anzumelden.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen

gemeinsam diese besondere Jubi‐

läumsfeier zu gestalten und Sie 

am 26. April in unserer St. Laurenti‐

us‐Kirche willkommen zu heißen!

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen wird dieses Foto

nicht in der Online‐Ausgabe veröffentlicht
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Aus der Region

Vom 10. bis 13. Oktober 2025 waren 

unsere Konfirmandinnen und Konfir‐

manden aus den Gemeinden Groß‐

gründlach, Tennenlohe, Eltersdorf 

und Bruck/Erlöser gemeinsam mit 

den Teamern auf Konfifreizeit auf 

der Burg Wernfels bei Spalt. Diese 

Tage boten den Konfis Zeit, sich bes‐

ser kennenzulernen und Gespräche 

über den Glauben zu führen. Doch 

was wurde in den Tagen gemacht?

Nachdem wir am Freitag alle zusam‐

men mit dem Bus auf der Burg ange‐

kommen sind und unsere Zimmer 

bezogen haben, ging es nach dem 

Abendessen zum Eröffnungsabend 

mit Spielen, Liedern und Aktionen. 

Zum Abschluss des ersten Tages gab 

es am Abend in den Gemeinden 

noch eine kleine Andacht mit Lie‐

dern.

In den Samstag starteten wir mit ei‐

nem gemeinsamen Frühstück. Nach 

sportlichen Aktivitäten und einer ge‐

meinsamen Aktion ging es zum 

Mittagessen. Am Nachmittag stand 

ein großes Geländespiel auf dem 

Plan. Durch Zusammenhalt und 

Teamwork mussten die einzelnen 

Konfigruppen einen Mordfall lösen. 

Dies gelang unseren Konfis mit Bra‐

vour. Nach dem anstrengenden Spiel 

und einer Erholungspause ging es 

zum Abendessen. Für das Abendpro‐

gramm war der Zauberer Mr. Joy mit 

seinen außergewöhnlichen Tricks 

und seinem Bezug zu Gott zuständig. 

Zum Verarbeiten des großartigen Ta‐

ges gab es wieder eine kleine An‐

dacht mit Liedern in den 

Gemeinden. 

Am Sonntag starteten wir gemein‐

sam mit einem Bibelfrühstück und 

einem Gottesdienst in den Tag. Mit 

verschiedenen Gebetsstationen nach 

dem Gottesdienst durch ehrenamtli‐

che Mitarbeiter konnten die Konfis 

für sich beten lassen. Nach dem 

Mittagessen und einer Erholungs‐

pause ging es am Nachmittag mit 

verschiedenen Workshops wie 

Spikeball, Bible‐Lettering, Werwolf 

und Armbändern weiter. Durch das 

Spiel „Dreh das Ding“ wurden die 

Konfis aus den Gemeinden zusam‐

mengewürfelt und mussten in ver‐

schiedenen Kategorien 

gegeneinander antreten. Nach dem 

Abendessen ging es weiter mit einer 

Erzählung über Gott mit Liedern. Da‐

nach feierten wir alle gemeinsam 

den Abschied mit Musik, Cocktails 

und Popcorn. Um nach der Party 

runterzukommen, gab es noch eine 

kleine gemeinsame Andacht mit al‐

len Gemeinden.

Am Montag wurden die Konfis früh 

geweckt, um nach dem Frühstück 

nochmal Zeit mit ihren Gemeinden 

verbringen zu können. Zum Schluss 

verabschiedeten sich alle Konfis mit 

einer Verabschiedungsschnecke von‐

einander und fuhren zurück nach 

Hause.

Wir danken dem CVJM Bayern für 

die schöne Freizeit und bedanken 

uns ebenso bei allen Ehrenamtlichen 

und Jugendmitarbeitern, die unsere 

Konfis betreut und sich die Zeit ge‐

nommen haben, das KonfiCastle un‐

vergesslich zu machen.

Bis nächstes Jahr KonfiCastle!

Eure Konfi‐Teamer Aaliyah, Luca

KonfiCastle 2025

Familien-Spiele-Nachmittag
Am Sonntag, 15. März, um 15 Uhr ist 

es wieder so weit. Dann geht der Fa‐

milien‐Spiele‐Nachmittag „Spielen 

im EGi“, im Gemeindezentrum El‐

tersdorf, Eltersdorfer Straße 19a, 

91058 Erlangen (neben der Egidien‐

kirche) in die nächste Runde.  Egal 

ob Anfänger oder Spielprofis, jung 

oder erfahren ‐ bei uns ist jeder will‐

kommen.

Entdeckt neue Spiele oder bringt eu‐

re Lieblingsspiele mit. Gemeinsam 

schaffen wir eine entspannte Atmo‐

sphäre, in der Spielfreude und Ge‐

meinschaft im Mittelpunkt stehen.

Aktuelle Infos gibt es auf der Inter‐

netseite „www.eltersdorf‐spielt.de“ 

und unserem WhatsApp Kanal. 

Euer Team vom Spiele‐Nachmittag 

Christine, Sonja, Daniel, 

Chris und Kiki
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Good Day Chorworkshop mit Maria van Eldik 2.+3. Mai
Wir laden Sie und Euch recht 

herzlich zu einem Chorworkshop mit 

der Chorleiterin und Gesangspäda‐

gogin Maria van Eldik aus 

Tennenlohe ein. Wir wollen unsere 

Stimmen ausprobieren, gemeinsam 

singen, neue geistliche und weltliche 

Lieder in Deutsch und Englisch ein‐

üben.

Es gibt keine Voraussetzungen, jeder 

ist willkommen, der Spaß am Singen 

hat, groß und klein, alt und jung, 

Familien mit Kindern.

Wo?

Im Gemeindesaal der ev.‐luth. 

Kirchengemeinde St. Maria 

Magdalena in Tennenlohe.

Wann?

Am Samstag, 2. Mai,

von 10‐13 und 15‐17 Uhr (in der 

Mittagspause bitte selbst versorgen)

Die eingeübten Lieder wollen wir am 

Sonntag Kantate im Gottesdienst 

Plus am 3. Mai um 10:30 Uhr 

vorstellen. Das Einsingen beginnt um 

9:30 Uhr.

Anmeldung bitte bis zum 14. April 

per E‐Mail im Gemeindebüro: 

pfarramt.maria‐

magdalena.er@elkb.de 

Kostenbeitrag: 15 €, bitte am Tag 

selbst in bar mitbringen.

Passionsandachten in Tennenlohe
Herzliche Einladung zu unseren ökumenischen Passionsandachten jeweils um 19 Uhr an folgenden Terminen:

27. Februar: Passionsandacht als Wohnzimmerkirche, in der ev. Kirche St. Maria Magdalena in Tennenlohe

6. März: Passionsandacht zum Weltgebetstag (Nigeria); es singt der Gospelchor, in der ev. Kirche

St. Maria Magdalena in Tennenlohe

13. März: Passionsandacht mit dem Posaunenchor in der ev. Kirche St. Maria Magdalena in Tennenlohe

20. März: Passionsandacht in der katholischen Kirche Heilige Familie in Tennenlohe

Jungschar
Freitag 18.00 ‐19.30 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Topfgucker
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Monat gemeinsam kochen für 

Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Spielhöhle
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Quartal gemeinsam spielen 

für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Kontakt und Info bei: 
Christina Sterzinger (1. Vorsitzende)

Tel. 32 16 12 71,  Lucia Adelmann

(2. Vorsitzende) Tel. 30 14 01

Adresse: Georg‐Horner‐Str. 11b, 

90427 Nürnberg

Gebet Pur
Mittwoch 20.00 Uhr 14‐tägig

Frauenfrühstück
Alle 2 Monate Montags 9.30 Uhr

Info bei Ute Schlicht  (Tel. 30 55 03)

Altschar
2 wöchig Freitags 19.45 ‐21.15 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab 12 Jahren

 Genauere Termine siehe Aushang oder @  www.CVJM‐Grossgruendlach.de 

Mitarbeiterkreis
2ter Dienstag im Monat 19.30 Uhr

Fit mit Smovey
Montag 19.00 ‐ 20.00 Uhr

Spaß mit den grünen Ringen

Region, CVJM
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Wussten Sie schon…

… dass der Posaunenchorleiter

Tobias Dorfner doch bleibt?

Gute Nachrichten für unsere Ge‐

meinde und besonders für den Po‐

saunenchor: Unser Posaunenchor‐ 

leiter wird seine Arbeit fortsetzen! 

Darüber freuen wir uns sehr – denn 

sein Engagement, seine musikalische 

Kompetenz und seine Begeisterung 

sind aus dem Gemeindeleben kaum 

wegzudenken.

… dass Ulla Koch und Dr. Thomas 

Koch ihre Prädikantenausbildung 

abgeschlossen haben?

Ein weiterer Grund zur Freude: Beide 

Lektoren haben erfolgreich ihre Prä‐

dikantenausbildung beendet. Ihre 

feierliche Einführung findet am 

5. Juli in einem festlichen Gottes‐

dienst statt. Dekan Dr. Bernhard Pe‐

try wird die Einführung vornehmen, 

musikalisch begleitet vom Kirchen‐

chor. Der Gottesdienst wird mit 

Abendmahl gefeiert – herzliche Ein‐

ladung an die ganze Gemeinde!

… dass für diesen Sommer ein 

Tauffest geplant ist?

Am 17. Mai feiern wir ein besonde‐

res Tauffest unter freiem Himmel. Im 

Rahmen von Kirche Kunterbunt bie‐

tet sich eine fröhliche, lebendige At‐

mosphäre für Taufen in der 

Gemeinschaft. Außerdem sind alle 

Täuflinge der letzten Jahre herzlich 

eingeladen zur Tauferinnerung. Ein 

Fest für Groß und Klein – draußen, 

gemeinsam und voller Segen.

Bei Fragen oder Anmeldungen zur 

Taufe am Tauffest, gerne Mail an 

Florian.Woernle@elkb.de

Bücherbasar
unterstützt Klinik-Clowns 

Im Jahr 2025 bot das Bücherbasar‐

Team wieder an zwei Veranstaltun‐

gen die gespendeten Bücher zum 

Verkauf eben‐

falls gegen Spen‐

den an. Beim 

Dorffest am 

1. Mai und im 

Rahmen des Ad‐

ventsmarktes 

herrschte reges 

Interesse an den 

Büchern. Ergän‐

zend steht das Bücherregal im Foyer 

des Gemeindezentrums ganzjährig 

zur Verfügung.

Der Jahresspendenerlös von 1.232 € 

ging dieses Mal an das Clownprojekt 

e.V. Dahinter verbergen sich die Kli‐

nikclowns. Seit 1999 sind sie in frän‐

kischen Krankenhäusern unterwegs. 

Die clownesken Visiten kommen so‐

wohl Kindern, die für kurze Zeit stati‐

onär aufgenommen sind, als auch 

schwerkranken und chronisch er‐

krankten Kindern auf der Intensiv‐

station, Onkologie, Kardiologie und 

Dialyse zugute. Seit 2018 besuchen 

die Klinik‐

clowns des 

Clownprojekt 

e.V. auch Be‐

wohnerInnen 

im Hospiz und 

PatientInnen in 

der Altersmedi‐

zin und der 

Neurologie. 

Gemeinsames Lachen und Schmun‐

zeln verbindet Menschen jeden Al‐

ters – die Clowns bringen heilsamen 

Humor zu Jung und Alt.

Hierzu einen kleinen finanziellen 

Beitrag zu leisten, ist uns eine große 

Freude. 

Ein herzliches Dankeschön auch an 

die zahlreichen Bücherkäufer und 

‐käuferinnen.

Irene Tilgner

Kunterbunt im Advent
In der Kirche Kunterbunt haben wir 

uns am 1. Advent 2025 mit Maria 

und Josef auf den Weg nach Bethle‐

hem gemacht. Begleitet wurden die 

beiden vom Esel‐

chen Ziporra, das 

erzählt hat, wer 

ihnen alles auf 

diesem Weg be‐

gegnet ist. Ge‐

meinsame 

Aktionen wie 

Plätzchen backen, 

Holzanhänger sä‐

gen und Sterne

 basteln stimmten auf die Vorweih‐

nachtszeit ein.

Sabine Pongratz
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Geburtstage

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage nicht in der Onlineaus‐

gabe enthalten



10 Gottesdienste und Kasualien

Sonntag, 22. Februar, Invokavit
09:30h Gottesdienst, Pfr. i.R. Körner, St. Maria Magdalena

10:00h Gottesdienst, Pfr. Wörnle, St. Felicitas Kapelle

Mittwoch, 25. Februar, 
19:00h Innehalten in der Fastenzeit, Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 27. Februar,
19:00h Passionsandacht als Wohnzimmerkirche, Pfrin. Dr. Mützlitz,

St. Maria Magdalena

Sonntag, 1. März, Reminiszere
10:00h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

10:30h Gottesdienst Plus mit Ortsbeirat, Pfrin. Dr. Mützlitz und 

Pfr. i.R. Koch, St. Maria Magdalena

Mittwoch, 4. März, 
19:00h Innehalten in der Fastenzeit, Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 6. März, Weltgebetstag
19:00h Nigeria ‐ "Kommt bringt eure Last", Ökumenischer Frauenkreis, 

Ev. Gemeindezentrum Großgründlach (Seite 3)

19:00h Passionsandacht zum Weltgebetstag, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena

Sonntag, 8. März, Okuli
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

10:00h Gottesdienst, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 11. März, 
19:00h Innehalten in der Fastenzeit, Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 13. März, 
19:00h Passionsandacht, Lektorin Gwinner, St. Maria Magdalena 

Sonntag, 15. März, Lätare
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena

10:00h Gottesdienst, Pfr. i.R. Körner, St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 18. März, 
19:00h Innehalten in der Fastenzeit, Ev. Gemeindezentrum

Freitag, 20. März, 
19:00h Gottesdienst "Mysterion" für Konfirmanden, Pfr. Wörnle & Team, 

St. Laurentius Kirche

19:00h Passionsandacht, Kath. Kirche 'Heilige Familie' Tennenlohe

Freud und Leid
aus unseren Kirchenbüchern: Gottesdienste 

in St. Maria Magdalena (Tennenlohe), 
St. Laurentius (Großgründlach) und St. Felicitas (Reutles)

Literarische Wein-Lese
am Freitag, 13. März, um 19:30 Uhr  

im ev. Gemeindezentrum

Ein besinnlich‐vergnüg‐

licher Vorlese‐Abend

mit einem guten Tropfen 

zum Thema

 "Pleiten, Pech und Pannen". 

Eintritt frei.

Aus Datenschutzgründen werden die 

Einträge in den Kirchenbüchern nicht 

in der Online‐Ausgabe veröffentlicht
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Sonntag, 22. März, Judika
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena Kirche

10:00h Gottesdienst, Lektorin Ulla Koch, St. Laurentius Kirche

Mittwoch, 25. März, 
19:00h Innehalten in der Fastenzeit, Ev. Gemeindezentrum

Sonntag, 29. März, Palmsonntag
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Illner, St. Maria Magdalena

10:00h Kirche Kunterbunt, frech und wild und wundervoll, Pfr. Wörnle, 

Pastoralreferent Saffer & Team, Ev. Gemeindezentrum (Seite 4).

Donnerstag, 2. April, Gründonnerstag
18:00h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena

19:00h Gottesdienst "Mysterion", Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

(Seite 13).

Freitag, 3. April, Karfreitag
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena

10:00h Gottesdienst mit Kirchenchor, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 5. April, Ostersonntag
05:00h Osternacht, Pfrin. Dr. Mützlitz und Team, St. Maria Magdalena 

05:00h Gottesdienst mit Abendmahl; im Anschluss Kirchenkaffee, 

Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

10:00h Ökumen. Gottesdienst für "groß & klein", Pfr. Wörnle, Pastoral‐

referent Saffer & Team, St. Laurentius Kirche

10:30h Gottesdienst Plus zu Ostern, Pfrin. Quick, St. Maria Magdalena 

Montag, 6. April, Ostermontag
10:00h Gottesdienst, Pfr. i.R. Körner, St. Felicitas Kapelle

Sonntag, 12. April, Quasimodogeniti
09:30h Gottesdienst, Lektorin Gwinner, St. Maria Magdalena

10:00h Gottesdienst, Pfr. i.R. Koch, St. Laurentius Kirche

Samstag, 18. April, Konfirmation 2026
17:00h Feier der Versöhnung, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 19. April, Konfirmation 2026
09:00h und 11:00h Festgottesdienste, Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

09:30h und 11:15h Festgottesdienste, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena Kirche

Sonntag, 26. April, Jubilate
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz und Team, 

St. Maria Magdalena

10:00h Festgottesdienst mit Kirchenchor anl. Jubelkonfirmation, 

Pfr. Wörnle, St. Laurentius Kirche

Gospelgottesdienst
am Sonntag, 3. Mai, um 16 Uhr,

in der Laurentiuskirche.

Herzliche Einladung zu einem beson‐

deren ökumenischen Gottesdienst 

mit dem Gospelchor „Rainbow Voi‐

ces“ unter der Leitung von Tatjana 

Lautermilch. 

Freuen Sie sich auf Musik vom Gos‐

pelchor (zum Mitsingen und Zuhö‐

ren), liturgische Elemente und eine 

Predigt von Pastoralreferent Ralph 

Saffer und Pfarrer Florian Wörnle.

Erleben Sie einen anderen Gottes‐

dienst – lebendig, musikalisch und 

voller Hoffnung.

Himmelfahrt
Gottesdienst am Donnerstag, 

14. Mai, um 10 Uhr im Walderlebnis‐ 

zentrum Tennenlohe

Gemeinsam wollen wir diesen be‐

sonderen Feiertag feiern, singen, be‐

ten und uns an die Hoffnung und 

Freude erinnern, die Christi Himmel‐

fahrt für uns bedeutet. Die Posau‐

nenchöre der Region werden den 

Gottesdienst musikalisch mitgestal‐

ten und für eine festliche Atmosphä‐

re sorgen. Gestaltet wird dieser 

Gottesdienst von Pfrin. Dr. Nina 

Mützlitz und Pfr. Florian Wörnle.

Heinzelmännchentag
Am Samstag, 28. März, treffen wir 

uns ab 9 Uhr im Gemeindezentrum 

zum gemeinsamen Aufräumen, Put‐

zen, Gärtnern und Reparieren. Bitte 

eigenes Werkzeug (z. B. Putzzeug, 

Gartenschere) und gute Laune mit‐

bringen. Auch Mithilfe für kurze Zeit 

ist willkommen. Gegen Mittag endet 

der Einsatz mit einem gemeinsamen 

Mittagessen.
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Diakonie-Verein 
Angebot zur

"Einkehr zum Leichenschmaus" 

Information: Evi Müller, Tel 30 39 83  

Heidrun Ledig, Tel. 30 28 92  oder 

über das Pfarramt, Tel. 30 13 05

Posaunenchor
Montags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Tobias Dorfner

Info: Sandra März, 0160 / 577 59 08

Kirchenchor
Dienstags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Eckhard Deppe

Info: Sabine Pongratz, 

eMail: sabine.pongratz@elkb.de

Bücherbasar
Das Bücherbasar‐Team sammelt gut 

erhaltene Bücher und bietet sie für 

einen guten Zweck zum Verkauf an.

Wir nehmen gerne Ihre Bücherspen‐

den an, vorzugsweise Kinderbücher, 

Krimis und Romane.

Info: Irene Tilgner, Tel. 93 63 080

Erika Sperber, Tel. 30 67 816

Besuchsdienst
Das Team übernimmt Geburtstags‐

besuche bei den älteren Mitgliedern 

unserer Gemeinde, überbringt Grü‐

ße und freut sich über ein Gespräch.

Info: Evi Müller, Tel. 30 39 83

Tanzkreis
Israelische Tänze und mehr

Sonntags, 19:30h, Gemeindezentrum

22.02., 01.03., 08.03., 15.03., 

19.04., 26.04., 10.05.

Info: Ulla Stengele, 0178/39 27 861

Hauskreis
bei Familie Körner, Bad Brückenauer 

Str. 28. 14‐tägig (an einem Montag), 

von 20h ‐ 21:30h. 

Info: Pfr. i.R. Hans Körner, email: 

hanskoerner@gmx.de, Anmeldung 

per Email oder im Pfarramt

Gruppen und Kreise, Gottesdienste

Krabbelgruppen
im Krabbelgruppenraum im Gemeindezentrum 1. OG

Dientags, 15:00 – 16:30 h, für Kinder mit Geburt ab 9/2022

Info: Theresa Müller 0176 / 308 89 74

Mittwochs, 9:30 ‐ 11:00 h, PEKIP‐Kurse für Babys im 1. Lebensjahr

Info: Uta Kuntz‐Gärber 0179 / 804 45 24, eMail: familie‐gaerber@web.de

Donnerstags, 10:00 ‐ 11:30 h, für Kinder mit Geburt ab 12/2024  

Info: Nadja Krippner 0176 / 646 738 58

Katharina von Nayhauss Cormons  0170 / 711 47 20

Donnerstags, 16.30 h, für Kinder der Jahrgänge 2021 und 2022

Info: Sonja Lindner, eMail: soni.lindner@web.de

Carolin Mannweiler, eMail: carolin.sikorra@gmail.com

Gottesdienste
 
Sonntag, 3. Mai, Kantate 
10:30h Gottesdienst mit Chor, Pfrin. Quick, St. Maria Magdalena Kirche

16:00h Ökumen. Gospel‐Gottesdienst mit den "Rainbow Voices", 

Pfr. Wörnle & Pastoralreferent Saffer, St. Laurentius Kirche

Sonntag, 10. Mai, Rogate
10:00h Gottesdienst, Lektor Dr. Thomas Koch, St. Laurentius Kirche

Donnerstag, 14. Mai, Christi Himmelfahrt
10:00h Regionaler Gottesdienst mit Posaunenchören im Walderlebnis‐

zentrum Tennenlohe, Pfrin. Dr. Mützlitz & Pfr. Wörnle 

Sonntag, 17. Mai, Exaudi  
10:00h Tauffest mit Tauferinnerung ‐ im Rahmen von Kirche Kunterbunt, 

Pfr. Wörnle, Pastoralreferent Saffer & Team, ev. Gemeindezentrum

(Bei Fragen oder Anmeldungen zur Taufe am Tauffest: 

Florian.Woernle@elkb.de) 

Außerdem
Do 26.02. 18:30h Vorbereitungstreffen Jubelkonfirmation 2026,   

   Gemeindezentrum (Seite 5)

Do 05.03. 19:30h Glaube und Religion in der 2. Lebenshälfte:

   Alt werden ‐ weise werden, Ev. Gemeindezentrum

Do 12.03. 19:30h Glaube und Religion in der 2. Lebenshälfte:

   Meine Geschichte mit Gott, Ev. Gemeindezentrum

Fr 13.03. 19:30h  Literarische Wein‐Lese, Ev. Gemeindezentrum (Seite 10)

Do 19.03. 19:30h Glaube und Religion in der 2. Lebenshälfte:

   Jesus mein Begleiter, Ev. Gemeindezentrum
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Frauenfrühstück
Montags um 9:30h

im Gemeindezentrum:

23.03.

Veranstaltet vom CVJM

Info: Ute Schlicht, Tel. 30 55 03

Männer über 50
Donnerstags um 19:30h

im Gemeindezentrum:

19.03. Vom Irrgärtla zum Irrgarten 

mit Klaus Deffner

Info: Roland Prexler, Tel. 30 62 76

Laurentius-Café
Mittwochs um 14:30h

im Gemeindezentrum:

25.02. Kaffeeklatsch

04.03. Tanzen im Sitzen

mit Johanna Rath

11.03. Daham ist daham

mit Gabi Forster

18.03. Kaffeeklatsch

25.03. Osterandacht

mit Pfr. Florian Wörnle

22.04. Elisabeth ‐ Prinzessin, 

Kaiserin und Königin

mit Barbara Greißinger

29.04. Kaffeeklatsch mit 

Vorführung des Kinder‐

balletts

06.05. Kleines Gitarrenkonzert

mit Schülern der Musik‐

schmiede Großgründlach

13.05. Wer ist wer?

Info: Pfarramt, Tel. 30 13 05

Fahrdienst: 

Klaus Deffner, Tel. 30 29 61

Gebetstreff
Freitags um 18:30h

im Gemeindezentrum:

13.03., 27.03., 10.04., 24.04., 08.05.

Info: Thomas Koch, 

Tel. 0170 / 247 1426

Kirchenvorstand
im Gemeindezentrum:

Mi 11.03. 20:00h

Do 16.04. 19:30h

Ostern
Regional und in ökumenischer Verbundenheit 

Palmsonntag – am Palmsonntag laden wir zur Kirche Kunterbunt um 10:00 

Uhr in das Gemeindezentrum ein (siehe Artikel Kirche Kunterbunt, S. 4)

Außerdem laden wir zur Eucharistiefeier mit Palmprozession an Palmsonntag 

um 10.00 Uhr in St.Hedwig ein

Gründonnerstag – dieses Jahr wieder einmalig und regional. Wir laden in die 

Laurentiuskirche zu einem besonderen Gottesdienst ein: Mysterion. 

Mysterion ist griechisch und heißt „Geheimnis“, so wie das Abendmahl auch 

ein„Geheimnis des Glaubens“ ist! Mysterion ist ein Abendmahlsgottesdienst 

mit „electro‐chill‐Musik“.

Karfreitag – Wir laden zum Karfreitagsgottesdienst ein. Um 10:00 Uhr in die 

Laurentiuskirche. Der Gottesdienst mit Abendmahl wird zusammen mit dem 

Kirchenchor gestaltet.

Ostersonntag – am Ostersonntag laden wir zu zwei Gottesdiensten ein:

05:00 Uhr – Osternacht in der Laurentiuskirche, im Anschluss Kirchenkaffee

10:00 Uhr – Ökumenischer Gottesdienst für „groß & klein“ in der 

Laurentiuskirche. Wir feiern einen Gottesdienst mit Abendmahl und im 

Anschluss gibt es eine Osteraktion der KJGR incl. Ostereiersuche und Oster‐

rosenverkauf

Ostermontag – Ostergottesdienst in der Felicitaskapelle, um 10:00 Uhr.

Do 26.03. 19:30h Glaube und Religion in der 2. Lebenshälfte:

   Was wird sein? Ev. Gemeindezentrum

Fr 17.04. 19:30h Kulturtreff, Gemeindesaal St. Hedwig (Seite 15)
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Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 88 62

Homepage: https://cht‐

nuernberg.kirche‐bamberg.de

Pfarrer Joachim Wild

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

E‐Mail: joachim.wild@erzbistum‐

bamberg.de

Pastoralreferent Ralph Saffer

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Diensthandy: 01517  201 86 62

E‐Mail: ralph.saffer@erzbistum‐

bamberg.de

Gemeindebüro in St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg 

Tel. 0911  99 09 88 62

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Öffnungszeiten (in der Regel) 

Donnerstag, 14:30 bis 16 Uhr, 

Freitag, 10:30 bis 12 Uhr

Gemeindebüro in St. Clemens

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

Fax: 0911  34 27 72

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Öffnungszeiten (in der Regel)  

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, 

Freitag, 15 bis 17:30 Uhr

Kontakt Jugend 

Homepage: www.kjgr.de

E‐Mail: pjl@kjgr.de

Kindertagesstätte St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10 a

90427 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 87 50

Sozialstation und Tagespflege

Äußere Bucher Str. 44

90425 Nürnberg 

Tel. 0911  34 39 40

Seelsorgebereich Nürnberg Mitte‐

Nord‐West

Leitender Pfarrer Markus Bolowich

Verwaltungsleiterin Kerstin Sturm

Unsere Liebe Frau Nürnberg

Winklerstr. 31

90403 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 88 80

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Bankverbindungen für Spenden

Kath. Kirchenstiftung St. Hedwig 

IBAN DE73 7606 9559 0000 4222 90 

bei VR Bank Metropolregion 

Nürnberg eG

Für eine Spendenbescheinigung 

bitte mit vollständigem Namen und 

mit Adresse!

Pfarrgemeinderatswahl 2026

Am Sonntag, 1. März 2026, werden

in den katholischen Gemeinden in 

Bayern die Pfarrgemeinderäte neu 

gewählt (für 2026 bis 2030). 

Während die Kirchenverwaltung vor 

allem für die finanziellen Fragen und 

z.B. für die Erhaltung oder Sanierung 

der Gebäude zuständig ist, kümmert 

sich der Pfarrgemeinderat um die 

Anliegen der Gemeinde und fördert 

eine lebendige Gestaltung der 

Gemeinde.

Der aktuelle Pfarrgemeinderat 

St. Hedwig hat zur Vorbereitung und 

Durchführung der Wahl folgenden 

Wahlausschuss eingesetzt: 

Dr. Thomas Brunner (Vorsitzender, 

3071555), Renate Hünert (302417), 

Caroline Reuß (stellvertretende 

Vorsitzende, 0160 91769005), 

Pastoralreferent Ralph Saffer (01517 

2018662). Wenden Sie sich bei 

Fragen gerne an den Wahlausschuss.

In der Gemeinde St. Hedwig können 

die Wahlberechtigten den Pfarr ‐

gemeinderat durch persönliche 

Stimmabgabe oder durch Briefwahl 

wählen.

Persönliche Stimmabgabe: Am 

Sonntag, 1. März 2026, in der Zeit 

von 9:30 bis 12:30 Uhr im Wahllokal 

Röm.-kath. Gemeinde St. Hedwig

St. Hedwig
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Gemeindezentrum St. Hedwig. Bitte 

bringen Sie einen Personalausweis 

o.ä. zur Wahl mit.

Briefwahl: Die Briefwahlunterlagen 

sind formlos, aber schriftlich bis 

spätestens 22. Februar 2026 zu 

beantragen (Name, Anschrift, 

Datum, Unterschrift ‐ Antrag in den 

Briefkasten der Gemeinde, Am 

Pfarrbaum 10). Sie erhalten an ‐

schließend die Briefwahlunterlagen. 

Wahlberechtigt sind alle Gemeinde ‐

mitglieder, die am Wahltag das 

14. Lebensjahr vollendet haben. 

Weitere Informationen zur Wahl 

finden Sie im Schaukasten bei der 

Kirche St. Hedwig (u.a. die Liste der 

Kandidierenden) und auf der Home ‐

page.

Danke
Die Gemeinde St. Hedwig bedankt 

sich für die Spende des Christbaums!

Rückblick Sternsingeraktion 2026

Auch in diesem Jahr waren die 

Sternsinger in Großgründlach, 

Reutles und Kleingründlach 

unterwegs. Sie brachten am 4. und 

am 6. Januar den Segen zu den 

Häusern. Am 6. Januar kamen die 

Sternsinger zunächst zum 

ökumenischen Sternsinger gottes ‐

dienst in St. Hedwig zusammen, 

bevor sie sich auf den Weg machten.

In sieben Gruppen wurden unter 

dem Motto "Schule statt Fabrik ‐ 

Sternsingen gegen Kinderarbeit" 

Spenden gesammelt. Dabei kam ein 

fabelhaftes Spendenergebnis in 

Höhe von 11.409,62 € zusammen ‐ 

ein neuer Rekordwert. Vielen Dank 

allen Spenderinnen und Spendern!

Ein gesegnetes neues Jahr wünscht 

das Sternsingerteam!

Von der Gemeinde wieder ein herz ‐

liches Dankeschön auch an das 

Organisationsteam!

 

Kulturtreff St. Hedwig

Du hast den Farbfilm vergessen! 
Freitag, 17. April 2026, 19:30 Uhr, 

Gemeindesaal St.Hedwig

Alexandra Völkl (Gesang und 

Schauspiel), Budde Thiem (Piano), 

Michaela Domes (szenische 

Einrichtung) ‐ Eine rasante Reise‐

Revue rund um Fernweh und 

Heimweh 

In 80 Tagen um die Welt? ‐ Das war 

gestern! Völlig unbeeinflusst von 

Staumeldungen oder Bahnstreiks, 

ganz ohne moderne GPS‐Technik und 

atmungsaktive Multi funk tions ‐

kleidung entführt Sie unsere rasante 

Reise‐Revue binnen weniger 

Augenblicke auf die höchsten Gipfel, 

in die tiefsten Täler, an einsame 

Strände und in pulsierende 

Metropolen. 

Im Reisegepäck führen wir 

charmante Chansons sowie 

bewegende Gedichte und Berichte 

rund um Reiselust und Reisefrust, 

Fernweh und Heimweh. 

Prominente Mitreisende sind unter 

anderem Hildegard Knef, Kurt 

Tucholsky, Georg Kreisler, Cissy 

Kraner, Helmut Qualtinger, Helen 

Vita, Joachim Ringelnatz, Friedrich 

Hollaender, Ludwig Thoma und Nina 

Hagen. Ein musikalischer Kurzurlaub 

für alle, die reif für die Insel sind ‐ 

und eine Präventivmaßnahme für 

alle, die nicht urlaubsreif werden 

wollen. 

Eintritt 15 €, 12 € ermäßigt

Vorverkauf (Beginn vier Wochen vor 

der Veranstaltung): Friseursalon 

Krehan, Manuelas Lottolädla. 

Kartenreservierungen sind möglich 

über kulturtreff‐st.hedwig@gmx.de.

50‐jähriges Jubiläum St. Hedwig ‐ 
Mitgestalten erwünscht!

Im Jahr 2027 feiern wir, wie bereits 

in der letzten Ausgabe erwähnt, ein 

besonderes Jubiläum: Die Kirche

St. Hedwig wurde vor 50 Jahren 

geweiht! Ein erstes Treffen zur 

Planung der Festlichkeiten hat 

bereits stattgefunden. Beiträge und 

Ideen zur Mitgestaltung unseres 

Jubiläums können gerne beim 

Pfarrgemeinderat eingereicht 

werden. Man darf gespannt sein, 

was alles geplant wird ‐ seien Sie 

dabei!

 

Nachrichten von der 
Katholischen Jugend 
Großgründlach/Boxdorf (KJGr)

Abschied 

Letztes Jahr mussten wir uns von drei 

Gruppenleitern verabschieden: Kai 

Heilmann, Jona Schüttlohr und 

Johanna Schofer. Vielen Dank für all 

euer Engagement, welches ihr in 

unserer Gruppe geleistet habt! Auch 

dieses Jahr wird es wieder einen 

Gottesdienst zur Verabschiedung 

geben, den Termin dazu werden wir 

noch bekannt geben!

Willkommen

Herzlich willkommen in unserer 

Gruppe heißen wir Dominik Pfann, 

Luca Frongia und David Slavik. Wir 

kennen die drei bereits aus 

Gruppenstunden, Zeltlager und der 

familiären Umgebung und freuen 

uns jetzt umso mehr, mit euch die 

Zukunft unserer Arbeit gestalten zu 

können!

Nachlese Adventsmarkt

Ende letzten Jahres waren wir mit 

unserer neuen Bude auf dem 

Gründlacher Adventsmarkt. Wir 

 St. Hedwig
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hatten wieder eine gute Zeit bei 

Gesprächen mit Glühwein, 

Kinderpunsch und Waffeln!

Ankündigungen

Am Donnerstag, 26. März, werden 

wir von 17 bis 20 Uhr eine 

Kindercocktailparty mit alkohol ‐

freien Mocktails, Verkleidungen, 

Essen und Spielen veranstalten. 

Einen Tag darauf, am Freitag, 

27. März wird dann die Cocktailparty 

für die Erwachsenen stattfinden. Das 

Motto geben wir euch noch bekannt, 

seid gespannt!

Zu Ostern werden wir wieder 

Osterrosen verkaufen. Außerdem 

können die Kinder nach dem 

Gottesdienst wieder Kleinigkeiten 

vom Osterhasen finden!

Zum Vormerken: Unser Zeltlager 

findet wieder in der ersten Sommer ‐

ferienwoche vom 1. bis 8. August 

2026 statt. Wir freuen uns auf euch! 

Hobbygärtner gesucht

Das Außengelände unserer Kirche 

und des Gemeidezentrums ist so 

langsam in die Jahre gekommen und 

der Pflegeaufwand wird nicht 

weniger. Sehr erfolgreich war ja die 

große Gartenaktion im letzten 

Herbst. Nun möchten wir gerne 

regelmäßig, z.B. 1 x im Monat 

gemeinsam garteln, Unkraut jäten, 

Büsche zurückschneiden, Blumen 

anpflanzen und Beete neu gestalten, 

was halt so laufend an Arbeit anfällt. 

In Gemeinschaft macht die Arbeit 

auf alle Fälle mehr Spaß als alleine.

Natürlich ist niemand verpflichtet, 

regelmäßig teilzunehmen, aber wer 

Lust und Interesse hat, ab und zu an 

dieser Arbeitsgruppe teilzunehmen, 

melde sich gerne bei Anne Muckel ‐

bauer, Tel. 01575 9353093.

Gratulation zum Geburtstag ‐ 
Änderungen ab Februar 2026

Als christliche Gemeinde sind wir 

gemeinsam unterwegs. So hat ein 

Team aus der Gemeinde bisher den 

älteren "Geburtstagskindern" ‐ wenn 

möglich ‐ persönlich gratuliert und 

die Geburtstagskarte überreicht; 

zunächst ab dem 70ten, in den 

letzten Jahren ab dem 75ten Ge ‐

burts tag. Damit konnte ein Kontakt 

zur Gemeinde aufrecht erhalten wer ‐

den, auch wenn Ein schränkungen im 

fortgeschrittenen Alter den Besuch 

von Gottes diensten oder Veran stal ‐

tungen nicht mehr möglich machten.

Seit der Bildung des großen 

Seelsorgebereichs Nürnberg Mitte‐

Nord‐West werden Geburtstags ‐

karten vom zentralen Büro 

geschrieben und verschickt. Für die 

Gemeinde St. Hedwig hat die 

Beibehaltung des bisherigen Brauchs 

einen erheblichen Zusatzaufwand 

bedeutet, der sich durch eine 

kürzlich erfolgte Umstellung des 

Gratulationsschemas im Seelsorge ‐

bereich nochmal deutlich erhöhen 

würde.

Im Geburtstagsteam wurde daher 

ausführlich über die Fortsetzung 

diskutiert und letztlich entschieden, 

die bisherige Praxis nicht weiter zu ‐

führen. Auch in St. Hedwig werden 

nun wie in den anderen Gemeinden 

Grußkarten von der Zentrale des 

Seelsorgebereichs zum 18., 50., 80. 

Geburtstag und ab dem 90. Geburts ‐

tag jährlich per Post versandt.

Uns Frauen des Geburtstagsteams, 

das zum Teil jahrzehntelang den 

Dienst an unseren älteren 

Gemeindemitgliedern getragen hat, 

ist diese Entscheidung nicht leicht 

gefallen. Wir bitten um Verständnis.

Walburga Reuß für das 

Geburtstagsteam

Datenschutz‐

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage nicht in der Online‐Aus‐

gabe enthalten. 



17

Gottesdienste der 
katholischen Gemeinde 
St. Hedwig
Mitte Februar bis Mitte Mai 2026, 

Stand 15. Januar 2026

Änderungen sind nicht ausgeschlos‐

sen ‐ Bitte Gottesdienstordnung 

(auch auf der Homepage) beachten!

Februar 2026
6. Sonntag im Jahreskreis, 

15. Februar

9:00 Uhr in St. Thomas Eucharistie

10:00 Uhr in St. Hedwig Ökume ‐

nischer Gottesdienst für Groß und 

Klein mit Faschingsumzug

10:45 Uhr in St. Clemens Eucharistie

Dienstag, 17. Februar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Mittwoch 18. Februar

18:00 in St. Clemens Eucharistie mit 

Aschenkreuz

Donnerstag, 19. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie mit 

Aschenkreuz

1. Fastensonntag, 22. Februar

10:45 Uhr Eucharistie

Dienstag, 24. Februar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 26. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

März 2026
2. Fastensonntag, 1. März

9:00 Uhr Eucharistie

Dienstag, 3. März

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 5. März

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

3. Fastensonntag, 8. März

9:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie

10:45 Uhr in St. Hedwig Weg‐

Gottesdienst der Kommunionkinder

10:45 Uhr in St. Thomas Eucharistie

Dienstag, 10. März

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 12. März

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

4. Fastensonntag, 15. März

9:00 Uhr Eucharistie

Dienstag, 17. März

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 19. März

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

5. Fastensonntag, 22. März

10:45 Uhr Eucharistie, mit Rainbow 

Voices, anschließend Fastenessen

Dienstag, 24. März

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 26. März

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

Palmsonntag, 29. März

9:00 Uhr Eucharistie

April 2026
Gründonnerstag, 2. April

18:00 in St. Thomas Eucharistie

Karfreitag, 3. April

18:00 in St. Thomas 

Karfreitagsliturgie

Samstag, 4. April

21:30 Uhr in St. Thomas Osternacht 

und Eucharistie

Ostersonntag, 5. April

6:00 Uhr in St. Clemens Osternacht 

und Eucharistie

10:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie

10:00 Uhr in St. Laurentius Gottes ‐

dienst für Groß und Klein

Ostermontag, 6. April

10:45 Uhr Eucharistie

2. Sonntag der Osterzeit, 12. April

9:00 Uhr in St. Clemens Eucharistie

10:45 Uhr in St. Thomas Eucharistie

Dienstag, 14. April

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 16. April

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

3. Sonntag der Osterzeit, 19. April

9:00 Uhr in St. Hedwig (St. Thomas?) 

Eucharistie

10:45 Uhr in St. Hedwig Weg‐

Gottesdienst der Kommunionkinder

10:45 Uhr in St. Clemens Eucharistie

Dienstag, 21. April

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 23. April

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

Samstag, 25. April

10:00 Uhr in St. Thomas 

Erstkommunionfeier

4. Sonntag der Osterzeit, 26. April

10:45 Uhr Eucharistie

Dienstag, 28. April

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 30. April

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

Mai 2026
Freitag, 1. Mai

18:00 Maiandacht

5. Sonntag der Osterzeit, 3. Mai

10:45 Uhr in St. Thomas Wort‐

Gottesfeier

10:45 Uhr in St. Clemens 

Erstkommunionfeier

Dienstag, 5. Mai

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 7. Mai

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistie

6. Sonntag der Osterzeit, 10. Mai

9:00 Uhr Eucharistie

Dienstag, 12. Mai

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 14. Mai

11:00 Uhr in Schloss Almoshof 

Ökumenischer Gottesdienst

Verantwortlich für die Zusam men ‐

stellung des Beitrags:Thomas Brun‐

ner, Am Pfarrbaum 10, 90427 

Nürnberg, Tel. 0911  99 09 88 62 

 St. Hedwig

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, 

Eheschließungen und Beerdigungen 

in der Online‐Ausgabe nicht 

enthalten.

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, Eheschließun‐

gen und Beerdigungen nicht in der 

Online‐Ausgabe enthalten. 
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Gemeinde 2025 in Zahlen
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5)  

Neu machen – das ist eher die Kür 

als die Pflicht eines Kirchenpflegers. 

Im Rückblick auf das Jahr 2025 war 

es meist an der Tagesordnung, das 

Vorhandene zu bewahren, die Ge‐

bäude zu pflegen und dafür zu sor‐

gen, dass sich alle damit wohlfühlen: 

Gemeinde, Gruppen, Kreise, Ehren‐ 

und Hauptamtliche.

Projekt Sanierung Pfarrhaus erfolg‐

reich abgeschlossen

Unser alt‐ehrwürdiges Pfarrhaus er‐

strahlt im neuen Glanze. Die Reno‐

vierung (Innenbereich) und die 

Sanierung (Fassade) konnten erfolg‐

reich abgeschlossen werden. Vielen 

Dank an alle, die bei der Bewältigung 

der Maßnahmen mitgetan haben.

Zahl der Gemeindeglieder weiter 

rückläufig

Der Rückgang der Gemeindeglieder‐

zahlen setzt sich ungebremst fort. Er 

bewegt sich im Trend des Dekanats 

Erlangen. Per 31.12.2025 zählten wir 

in Großgründlach, Reutles, Herbolds‐

hof und Steinach 1.903 (Vorjahr 

1.944) Gemeindeglieder. Per 

31.12.2023 waren es noch 1.992.

Spenden und Gaben

Ungebrochen gibt es in unserer Kir‐

chengemeinde und auch darüber 

hinaus viele Menschen, die bei den 

verschiedenen Kollekten und Samm‐

lung einmalig, wiederholt und in vie‐

len Fällen auch regelmäßig ihren 

finanziellen Einsatz leisten. Im Na‐

men von Pfr. Wörnle und des gesam‐

ten Kirchenvorstandes darf ich mich 

als Kirchenpfleger dafür sehr herzlich 

bei Ihnen allen bedanken.

Um Ihnen ein Bild über diese Groß‐

zügigkeit zu geben, habe ich die 

Spenden und Gaben des Jahres 2025 

(Stand vom 15.01.2026) wieder ta‐

bellarisch zusammengestellt (siehe 

unten). Das ist wieder einmal ein 

wirklich beeindruckendes Ergebnis! 

Vergelt‘s Gott! 

Finanzen

Der Kirchenvorstand hat in seiner 

Sitzung am 24.07.2025 die Jahres‐

rechnung des Jahres 2024 beraten 

und genehmigt. Diese schloss mit 

Einnahmen von 621.120 € und Aus‐

gaben von 597.737 €. Die Ausgaben 

enthalten Personalkosten über 

61.998 € und Unterhaltskosten für 

Gebäude (nur Instandhaltung, ohne 

Pfarrhaus) in Höhe von 18.524 €.

Derzeit erstellt der Finanzausschuss 

der Kirchengemeinde die Haushalts‐

planung für den Doppelhaushalt der 

Jahre 2026‐2027. Hier zeigt sich 

deutlich: Die verfügbaren Ressour‐

cen, insbesondere aus der Zuwei‐

sung landeskirchlicher Mittel, 

stagnieren, während die Kosten an 

allen Stellen nur eine Richtung ken‐

nen: nach oben. Trotzdem bin ich zu‐

versichtlich, dass wir das Schiff 

Kirchengemeinde auch in stürmi‐

scher werdenden Zeiten auf Kurs 

halten können. Fakt ist aber: Ohne 

Abstriche wird es nicht mehr gehen. 

Und ohne die großzügige Unterstüt‐

zung vieler auch nicht.

Ich wünsche Ihnen persönlich alles 

Gute. Bleiben Sie auch im neuen Jahr 

gesund und voller Zuversicht und 

vertrauen Sie auf den, der alles 

lenkt: „Siehe, ich mache alles neu!“

Ihr Heinz Tilgner

Kirchenpfleger

Gemeindestatistik 
für 2025

1.903 Gemeindeglieder (am 31.12)

     21 Taufen

     11 Konfirmanden

       4 Trauungen

     29 Bestattungen

       1 Kircheneintritt

    25 Kirchenaustritte
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Nach der guten Resonanz in den 

letzten Jahren war die Gemeinde

an den Sonntagen vom 11. Januar

bis zum 15. Februar 2026 wieder zur 

Winterkirche ins Gemeindezentrum 

eingeladen. 

Dieser gemütliche Rahmen „wie im 

Wohnzimmer“ ermög‐

licht es, über den Pre‐

digttext miteinander 

ins Gespräch zu kom‐

men. Die Lieder wer‐

den am Flügel 

begleitet, die Liedtexte 

mit Beamer präsen‐

tiert. Den Gottesdienst 

am 25. Januar gestalte‐

te Pfarrer i.R. Rudolf 

Koch. 

Auch an diesem Sonntag klang ein 

gelungener Gottesdienst mit Kaffee, 

Gebäck und guten Gesprächen aus.

Klaus Ernst

Als Vorsitzende des Diakonie‐Vereins 

Großgründlach e.V. sind wir dankbar 

und froh, wie lebendig und segens‐

reich sich unsere diakonische Arbeit 

im Knoblauchsland entwickelt. Sie ist 

Ausdruck unseres christlichen 

Auftrags, füreinander da zu sein, be‐

sonders für Menschen, die Unter‐

stützung, Begleitung und 

Gemeinschaft suchen.

Ein wichtiger Baustein dabei ist das 

Seniorennetzwerk Knoblauchsland. 

Es richtet sich an ältere Menschen 

und ihre Angehörigen und möchte 

Orientierung, Hilfe und Begegnung 

ermöglichen. Im Mittelpunkt stehen 

dabei Petra Rothgängel, die persönli‐

chen Gespräche, Beratung und das 

gute Gefühl, nicht allein zu sein. Das 

Seniorennetzwerk versteht sich als 

Ort des Zuhörens, des Weiterver‐

mittelns und des Miteinanders – 

ganz im Sinne der christlichen 

Nächstenliebe. Die aktuellen Ange‐

bote des Seniorennetzwerks finden 

Sie auf Seite 23. 

Das Seniorennetzwerk ist fest einge‐

bunden in die Arbeit unseres Diako‐

nie‐Vereins Großgründlach e.V. 

Gemeinsam mit Angeboten wie die 

Sprechstunden, die persönliche Be‐

ratung zu Hause und die Teilnahme 

am Laurentius‐Café entsteht ein dia‐

konisches Netz, das trägt. Hier ver‐

binden sich Glaube und praktisches 

Handeln: Menschen begegnen ein‐

ander, teilen Sorgen und Freude und 

erfahren Unterstützung im Alltag.

Besonders freuen wir uns, dass es in 

diesem Jahr drei Patientinnen‐ und 

Patienten‐Nachmittage geben wird, 

die gemeinsam von Laurentius‐Café 

und Diakonie gestaltet werden: Lau‐

rentius‐Café und Diakonie. Diese 

Nachmittage sollen Raum für Begeg‐

nung, Information und Gemeinschaft 

bieten – und spürbar machen, dass 

Kirche ein Ort ist, an dem Menschen 

mit ihren Fragen und Lebenssituatio‐

nen willkommen sind.

Mit großer 

Dankbarkeit bli‐

cken wir auch 

auf die Entwick‐

lung der Diako‐

nie Knoblauchs‐ 

land gGmbH, 

die seit Oktober 2025 offiziell ihre 

Arbeit aufgenommen hat. Das Pro‐

jekt ist sehr gut gestartet, die Ange‐

bote werden angenommen und die 

Zusammenarbeit wächst vertrauens‐

voll. Wir sehen darin ein deutliches 

Zeichen, dass unser gemeinsamer 

Weg richtig ist, und blicken mit Zu‐

versicht auf die kommenden Monate 

und Jahre.

Diakonische Arbeit lebt vom Mitein‐

ander – von haupt‐ und ehrenamtli‐

chem Engagement, von Vertrauen 

und von Gottes Segen. Wir danken 

allen, die sich einbringen, mittragen 

und mitbeten. So wächst Kirche 

mitten im Alltag und wird dort sicht‐

bar, wo Menschen füreinander da 

sind.

Wolfgang Rühl & Pfr. Florian Wörnle

Diakonie, Rückblicke 

Diakonisch handeln
Gemeinsam füreinander da sein im Knoblauchsland

Winterkirche – gemütlich wie im Wohnzimmer
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Schön war's: Rückblicke
Maria und Josef auf Herbergssuche

In der Adventszeit gingen Maria und 

Josef auf Herbergssuche. In ökume‐

nischer Gemeinschaft wurden sie je‐

den Tag von Haus zu Haus 

weitergegeben. Dabei nahmen zwei 

Familien jeweils ein Körbchen mit 

Maria und Josef bei sich auf und ga‐

ben ihnen für einen Tag eine Herber‐

ge. An Weihnachten kam ein 

Körbchen nach St. Hedwig und ein 

Körbchen nach St. Laurentius.

Weihnachtsgottesdienste

Unsere Weihnachtsgottesdienste am 

24. Dezember waren gut besucht 

und erfüllten die Kirche mit einer 

festlichen, besinnlichen Atmosphäre. 

Musik, Gesang und die festliche De‐

koration luden alle Besucherinnen 

und Besucher zum Innehalten und 

Mitfeiern ein. Ein besonderer Höhe‐

punkt war das Krippenspiel unserer 

Kinder und Jugendlichen, das die 

Weihnachtsgeschichte lebendig wer‐

den ließ und die Gemeinde begeis‐

terte. 

Herzlichen 

Dank an alle 

Mitwirken‐

den, die Pro‐

ben, Kostüme 

und Szenen 

mit großem 

Engagement 

vorbereitet 

haben. Eben‐

so gebührt 

Dank den 

Christbaumschmückern, den Ad‐

ventskranzspenderinnen und der Fa‐

milie Körner, die den Gottesdienst in 

der Felicitaskapelle liebevoll gestal‐

tet hat.

Stodl‐Weihnacht im Feldnerhof

Die Stodl‐Weihnacht im Feldnerhof 

war ein stimmungsvoller Treffpunkt 

für die ganze Gemeinde. Zahlreiche 

Menschen genossen bei Glühwein 

und Punsch die festliche Atmosphä‐

re und die Gelegenheit zum gemütli‐

chen Beisammensein. Der 

stimmungsvolle Stodl und die Musik 

des Posau‐

nenchores 

trugen dazu 

bei, dass alle 

Besucherin‐

nen und Be‐

sucher die 

Weihnachts‐

botschaft in 

besonderer 

Weise erle‐

ben konn‐

ten. 

Ein großes Dankeschön an die Konfis, 

die mitgemacht haben und an das 

ganze Team vom Feldnerhof!

Silvestergottesdienst – erstmals 

ökumenisch

Ein besonderes Ereignis war der Sil‐

vestergottesdienst, zu dem in diesem 

Jahr erstmals ökumenisch eingela‐

den wurde. In ökumenischer Ver‐

bundenheit kamen viele 

Christinnen und Christen 

zusammen, um das ver‐

gangene Jahr zu reflektie‐

ren und gemeinsam 

gesegnet ins neue Jahr zu 

starten. Das evangelische 

Abendmahl wurde gefei‐

ert, während alle Besuche‐

rinnen und Besucher, auch 

aus katholischer Tradition, 

herzlich eingeladen waren, 

am Abendmahl teilzunehmen und 

das Segnungsangebot zu nutzen.

Ihr Pfarrer Florian Wörnle

Christbaumaktion des CVJM: Herzlichen Dank
Der CVJM Großgründlach sagt „DANKE“ für die Unterstützung bei der Christbaumaktion 2026 für die Bereitstellung 

der Fahrzeuge: Familie Ebersberger, Familie Hirschmann, Firma C. Müller, Firma Zecha, 

und allen, die uns an diesem Tag versorgt, unterstützt und dadurch zum Gelingen der Aktion beigetragen haben.

Christina Sterzinger
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Seniorennetzwerk
Knoblauchsland
Ansprechpartnerin: Petra Rothgängel, 

Email: petra.rothgaengel@diakonie‐

knoblauchsland.de

Tel. 0151 / 585 477 391

Sprechstunde immer Mittwochs

ab 13:00 Uhr

Stammtisch jeden 4. Dienstag im 

Monat von 15 bis 17 Uhr im Sport‐

heim der SFG e. V.:

24.02. Aufgepasst bei Bankge‐  

schäften und Telefonanrufen

24.03. Infos zur neuen Zähler‐

technik der N‐ERGIE

28.04. KOWAB – Wohnungs‐

anpassungsberatung

Themen‐Café 

jeden 3. Dienstag im Monat von 

14 bis 16 Uhr im Kulturladen Schloss 

Almoshof:

17.02. Lach mal wieder!

17.03. Alt werden ist das Beste, 

was uns passieren kann!

21.04. Garten‐ und Balkontipps

vom Fachmann

Werkstattführung für ältere 

Menschen in der Boxdorfer 

Werkstatt (WfB) 

am Montag, 16. März um 14 Uhr – 

Bitte Anmelden!

Christian Wunder            Öffnungszeiten: 
Geschäftsführer            Mo‐Do: 7.30 ‐ 17.00 Uhr 
Tel.: 0911 / 30 11 97          Freitag: 7:30 ‐ 13 Uhr



24 Anzeigen



25Anzeigen



26 Anzeigen



27

Pfarrer Florian Wörnle
Telefon 30 13 05

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Pfarramtssekretärin Birgit Hensel
Telefon 30 13 05

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Bürozeiten        Di. und Fr. 10 bis 12 Uhr

                           Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten der St. Laurentiuskirche
April bis Oktober   9 bis 18 Uhr

November bis März 10 bis 16 Uhr

Kirchenvorstand 

Vorsitzender Jörg Wrosch 13 23 787

Stv. Vorsitzender Sebastian Göttel 148 79 998

Vertrauensperson Sabine Pongratz 210 86 998

Stv. Vertr.person Georg Weber 307 37 43

Kirchenpfleger Heinz Tilgner 0172 8345172

Ansprechpartner sexualisierte Gewalt

https://aktiv‐gegen‐missbrauch‐elkb.de

Anna Engel  Ansprechperson.1.Grossgruendlach

@elkb.de

Julia Auer  Ansprechperson.2.Grossgruendlach

@elkb.de

Für Sie da / Impressum

Für Sie da                        grossgruendlach-evangelisch.de

Konto der Kirchengemeinde
Spenden und Kirchgeld

VR Teilhaberbank Metropolregion Nürnberg

Empfängername: Evang.‐Luth. Kirchengemeinde 

Großgründlach

IBAN DE65 7606 9559 0000 4610 40

Diakonie Knoblauchsland gGmbH
Standort Großgründlach

Großgründlacher Hauptstraße 35

Geschäftsführung Gabi Forster
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